
geschichtlichen Längsschnitten: Missions= Peterfalvy. und V. Kreger, München
geschichte Diakoniegeschichte Ge= 1968 135 Seiten.
schichte der verfolgten Kirche Märtyrers Eine verkürzte und E verbesserte Fas=geschichte Geschichte der gottesdienst=
lichen Gemeinde Geschichte der kirch= Suns des Von Kreger 1948 hg. „OUrs=

thodoxen Handbuches“, dessen Weiter=lichen Reformbewegung. Sachlich trifft der
Vertfasser damit wesentliche Themen der erscheinen PE IN berechtigter sach=
Kirchengeschichte für den Religionsunter= licher Beanstandungen eingestellt wurde
richt; indem nicht eın lückenloses Ges Die „Teile” „Glaubenslehre Sakra:  E  =

Christliches Leben Gebetschichtsbild innerhalb dieser Längsschnitte
anstrebt, sondern exemplarischen Stof= Gottesdienst” sind SOWEeIlt tunlich iın rage
fen den diesen rchengeschicht:  = und Antwort ge!
lichen Themen eröffnen möchte, die im Wege Die fundamentalistisch=schulmeisterliche
weiterführender UOrientierung ergänzt WEeT: Haltung 1st nicht VOT platten, auch
den sollen, gewinnt einen didaktisch schiefen Gedanken und Ausdrucksformenpraktikablen Ansatrz. Unglücklich jedoch geschützt, z. B rage und Antworterscheint dagegen der iblisch Orientierte den Geboten: „Wie legt die christliche
Ansatz dieser Längsschnitte, die der Ver= Lehre das Gebot aus? Gott immer
fasser alle AUS Apostelgeschichte Kap 1-—12
heraus entwickeln versucht. Dadurch die Stelle gesetzt werden soll.”

Das ater:  ‚Unser ist leider nicht iın der
entsteht ıne Engführung, die die Ver: Fassung gegeben, auf die sich die beiden
flechtung m1it den zeitgeschichtlichen, kul= anderen Konfessionen ın Deutschland SC=turellen, geistesgeschichtlichen und gEe=
sellschaftlichen Gegebenheiten stark 1ın den einigt haben Das beigegebene Anschau=

ungsmaterial wendet sich hauptsächlichHintergrund treten läßt. der Verfas= orthodoxe Russen; 1n der Erläuterung
Ser selbst 1es nicht unbedingt beabsich= ZUTr Eucharistie wird behauptet, die Grie:
tigt, zeigen seine leider 1nur sehr kurzen chische Kirche habe die Epiklese nicht
Ausführungen über die kirchengeschicht= (S 126); das Einleitungskapitel „Grund:lichen Querschnitte. Dennoch dürfte der begriffe“ i1st leicht vulgärkatholisch=scho=didaktische Ansatz, der konsequent VOIN lastisch überfremdet.der egenwar der Kirche historisch
und kritisch ın Längsschnitten zurückfragt, Wer sich durch solche Mängel nicht
der Fragestellung des Schülers C  = fechten äßt, findet dennoch auf ENSCHI
Her SeIN. Es würde dann auch nicht 1Ur Raum vielerlei Wissenswertes und uch
ein kurzes Stundenbild über das Thema Beherzigenswertes. Als Muster für weitere
„Einführung iın die Geschichte der Oku= Verbesserungen 1ın kommenden Auflagen
mene  4 enthalten se1n, sondern hne Zwel  = se1 auf das wertvolle Parıser orthodoxe
fel uch ein notwendiger Längsschnitt Religionslehrbuch 1ın russischer Sprache
über die Einheit der Kirche und die jel= „Zakon boshij, MCA Press“ hingewie=
zahl der Kirchen erforderlich werden. SCIL, das uch 1n Deutschland 1m
och nsgesamt ein hilfreiches Buch, das sischen orthodoxen Religionsunterricht be=
vielfache Anregungen geben erIMaAaS. wird

Hans  Martıin Thelemann Die seit wel Jahrzehnten angemeldete
Aufgabe, einen Katechismus schaffen,

Orthodoxer Katechismus. Mit dem egen auf den sich die orthodoxen Diaspora=
Seiner Hochheiligkeit, des Okumeni= christen 1ın Deutschland einigen könnten,

1st noch nicht erfüllt.schen Patriarchen Athenagoras
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